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Endlich ein Badesonntag - aber kein Rekord

9 . August ( RK ) Endlich , endlich wieder ein Badesonntag.

Allerdings wirkt sich die Tatsache , daß in August die meisten

Wiener auf Urlaub gehen , auch bei schönstem Wetter auf die

Besucherzahlen aus . Reue Rekorde konnte also die städtische

Bäderverwaltung nicht verzeichnen.

Insgesamt badeten am gestrigen heißesten Sonntag des Jahres

in den städtischen Sonnerbädern 53 . 200 Kühlungsbedürftige.
Das Gänsehäufel verzeichnete 20 . 000 Badegäste , das Laaer Berg-

Bad 7 . 4QO , das Strandbad Alte Donau 4 . 300 , das Kongreßbad

3 . 900 , das Krapfenwaldl - Bad fast 3 . 000 , das Ottakringer Bad

2 . 600 , das Theresienbad 2 . 200 Besucher . Die meisten Bäder

kennten die blaue " Ausverkauf t : J ~Bahne hissen , Kabinen gab es

selbstverständlich schon am frühen Vormittag keine mehr.

Die Gesanrtfrequenz der Vorwoche von Montag bis Samstags

157 . 000 Badegäste . Wenn es - unberufen - so weiter geht , dann

könnte die Hoffnung der Bäderverwaltung erfüllt und das große

Besucherdefizit der bisherigen Badesaison doch noch aogebaut

werden.
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Wiener Auerochsen für Budapester Tiergarten

9 . August ( RK ) Anläßlich des 100 . Geburtstages des

Budapester Tiergartens wird die Stadt Wien einen Teil ihrer

Lainzer Tiergarten - Auerochsenherde im Oktober hinter den

Eisernen Vorhang schicken . IC s Geschenk zum Tiergarten - Jubiläum

werden zwei Kühe und ein Stier die Reise in die ungarische

Hauptstadt antreten . Ein Antrag darüber wird übermorgen,

Mittwoch , den 11 . August , im zuständigen Gemeinderatsausschuß

vorgelegt werden . Schon zur Gründung des Budapester Tiergartens

vor 100 Jahren wurden den Ungarn Tiere aus Wien geschenkweise

überlassen.
Die Auerochsen , die die Reise antreten werden , sind noch

nicht bestimmt . Die Herde umfaßt derzeit zwölf etück , und zwar

genau aufgeteilt sechs Stiere und sechs Kühe . Erst vor einigen

Wochen kam wieder ein Stierkälbchen zur Welt , das den Namen
" Alex ” erhielt . Damit hat sich seit Oktober 1962 , als die ersten

sechs Exemplare als Geschenk des Münchner Tierparkes nach Wien

kamen , genau verdoppelt . Es wird sich zeigen , ob sich die

Wiener Auerochsen in Budapest ebenso wohlfühlen werden wie im

Lainzer Tiergarten.

Rundfahrten " Neues Wien"

9 . August ( RK ) Mittwoch , den 11 . August , Route 1 mit

Verkehrsbauwerk Schottentor , Assanierung Lichtental , Inter¬

nationalen Studentenheim , Volksheim " In der Krim " , Ausflugs¬

restaurant Bellevue , Höhenstraße , Assanierung Alt - Ottakring,

Müllverbrennung Elötzersteig und Spetterbrücke sowie sonstigen

städtischen Anlagen und Einrichtungen . Abfahrt von Rathaus , 1,

Lichtenfelsgasse 2 , um 15 - 30 Uhr.
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Im Krüh .jahr 196 6 s
Erster Versuch zur Computer - Verkehrsregelung

El 9 ktronische Datenverarbeitungsanla ge rege 11 die .Signalgruppen
•ffy ^ -irung und Burgtheater"S ch o t o e n tor , 11 i ng t u r m.

9c August ( RK ) Die Liagis ^ atsabteilung für Technische Ver¬

kehrsangelegenheit en wird dem G- eine ind erat saus schuß für Baubehörd¬

liche und sonstige technische Angelegenheiten am Mittwoch , dem

11 . August , einen Antrag vorlegen , der für die Wiener Verkehrs¬

regelung historische Bedeutung hat . Zum erstenmal soll in unserer

Stadt der Versuch unternommen werden d: Regelung und Überwachung

des Verkehrs einer elektronischen Datenverarbeitungsanlage , eine:

sogenannten Comoucer , zu über j . a $ >s c n « jj & r LOif ein halbes bahr b;

fristete Versuch wird die Signalgruppen Schottentor , Ringturm,

Ireyung und Burgtheater umfassen , Die Kosten für diesen Versuch

trägt die Birma . Später kann die Anlage zu einem Preis von knapp
leben Millionen Schilling gekauft oder sie kann gemietetLj- , j- , C- Xi-O, U. _L U CCt . 'C .v. X3-L. ii .Cll .XI. . L*C U VVt . .i.

wobei im Mietvertrag die Wartung der Anlage und Störungsbehebungen

eingeschlossen sind . Der Schaltraum für die Aufstellung des Com¬

puters wird innerhalb der Verkehrsleitzentrale in der Roßauer

Kaserne eingerichtet . Mit den * / beiten für die Einrichtung der

Computer regeln ag wird demnächst begonnen werden . Zu Beginn des

kommenden Krühiahres soll der Computer seine Wiener Premiere er-

i mit der Errichtung der Verkehrsleitzentrale oegenn
1nnorstädtischen verkehr von einer Stelle ans regel

An die Verkehrsregelung einer modernen Großstadt werden durch
- eil s .teigenaen Vermehr immer größere Ansprüche gestellt « Die kon-

rentiorellen Regeleinrichtungen reichen oft nicht mehr aus , Schon
1982 hat deshalb die Magietratsabteilung für Technische Verkehrs-
O. 'l± rJ^ 0 J_ yr ge o “j vn -v. A /V r . V ~>-i A 1 '. A- 1i Vi rr KJ ,-v TTr\ •vMir V m rs 1 /-> A r? r\ ve A—n ~ 1

Q3 •c de n Vi e ne r
ued uoerwacn -en soll . Diese _

1 wi r .r» U oU e V> o Jr ö k. / H er QUS g0hBU t , SO daß 11111C T 116 U£

>isher erfolgt diz
-•ncenrsr egelurig nach sogenannten Best Zeitprogrammen,

’ welche in d /

rnasehabvricklung der Verkehrs ! “ chtSignalanlagen das jeweilige Ver-
-wirr s auf komme n berü cks ! chti men,,

z entrale Verkehrsrege 1 ung h at sich bis 11
resuens bewährt una wira aaner stancii ;

sie an diese
:rk

de niete an diese Regelung angeschlossen werden . Bisher erfo

di
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Die Verkehrsüberwachung erfolgt an exponierten Kreuzungs¬

stellen zusätzlich durch Kernsehen . Im Bereich der Signalgruppe
" Schottentor ” steht seit kurzer Zeit bereits ein einfacher Verkehrs¬

rechner in Anwendung , der eine automatische Programmauswahl in ge-
wißen Grenzen ermöglicht . Bei der Regelung des Verkehrs , innerhalb

größerer Gebiete ( in Vien etwa das Gebiet innerhalb der Gürtel¬

straße und des Donaukanals ) wird aber eine möglichst rasche und

die Koordinierung berücksichtigende genaue Anpassung der einzelnen

Phasenlängen erforderlich , um dem Verkehrsaufkommen gerecht zu wer¬

den . Dadurch könnte die Leistungsfähigkeit und Flüssigkeit des Ver¬

kehrs sehr vorteilhaft beeinflußt werden.

Eine derartige vollverkehrsabhängige Steuerung der Signal¬

anlagen innerhalb größerer Gebiete zur Erreichung einer optimalen

Verkehrsleistung kann jedoch nur durch Zuhilfenahme einer Daten¬

verarbeitungsanlage erfolgen . Vor etwa drei Jahren wurde erstmals
in der Stadt Toronto ( Kanada ) begonnen , die Steuerung automatischer
Verkehrslicht Signalanlagen mittels Datenverarbeitungsanlage zu ver¬
suchen . Jedoch sind die in Toronto gemachten sehr günstigen Erfah¬

rungen keinesfalls ohne eingehende Prüfung auch auf die Wiener Ver¬
hältnisse zu übertragen . Derzeit werden von verschiedenen euro¬
päischen Großstädten eingehende Versuche und Untersuchungen zur

Regelung des Verkehrs unter Zuhilfenahme einer Datenverarbeitungs-
anlage durchgeführt.

Die Magistratsabteilung 46 hat diese Prägen in mehreren Amts¬

besprechungen mit den interessierten Dienststellen der Stadtver¬

waltung und der Bundespolizeidirektion Wien eingehend durchbe¬
sprochen und auch mit den interessierten Lieferfirmen Fühlung auf-
genommen . Auf Grund des erfolgversprechenden Ergebnisses dieser

Voruntersuchungen hat die Magistratsabteilung 46 für die Durch¬

führung eines Versuches zur Regelung und Überwachung des Verkehrs
mittels einer Datenverarbeitungsanlage Anbote eingeholt . Bei dem
Versuch werden die vier bestehenden Signalgruppen Schottentor,
Ringturm , Freyung und Burgtheater mit insgesamt 19 signalgeregelten
Rreuzungsstellen erfaßt . Dieses Gebiet wurde deshalb festgelegt , da
bsi diesen Signalgruppen ein Teil der Voraussetzungen ( bestehende

Rabelverbindungen und Rohrtrassen ) für eine derartige zentrale
Steuerung bereits gegeben sind . Diese beabsichtigte Regelung und
Uberwachung durch eine Datenverarbeitungsanlage soll nicht die be-
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stehende und weiter im Aushau geplante Verkehrsleitzentrale er¬

setzen , sondern an diese angeschlossen werden und dadurch die Mög¬

lichkeiten einer zentralen Steuerung vergrößern.
Während der Versuchsdauer beabsichtigt die Magistratsabtei-

lung 46 zur Untersuchung der erzielten ürfolge einen neutralen

Sachverständigen aus dem Kreise der Wiener Technischen Hochschule

heranzuziehen . Zeigt dieser V - such den erwarteten Erfolg , so

können die bereits in Bau befindlichen Signalgruppen " Lasten¬

straße " ,
" Adalbert Stifter - Straße " und " Gürtelstraße " ohne

Schwierigkeiten an diese Regelung angeschlossen werden.

Durch die Regelung der Signalanlagen mittels Datenverarbei¬

tungsanlage ist für die Zukunft der Bau einer größeren Anzahl von

Schaltprcgrammen bei den einzelnen Anlagen nicht mehr erforder¬

lich ( derzeit oft fünf bis zehn Schaltprogramme ) , da die Daten¬

verarbeitungsanlage die Signalregelung direkt dem Verkehrsauf¬

kommen anpaßt . Durch Verzicht auf die Schaltprogramme werden daher

wesentliche Beträge . ( ein Schaltprogramm kostet ungefähr 10 . 000

Schilling pro Signalanlage ) erspart.
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Rinderhauptmarkt vom 9 * August

9 . August ( RK ) Unverkauft von Vormarkt ; 0 . Reuzufuhren

Inland : 46 Ochsen , 239 Stiere , 517 Kühe , 74 Kalbinnen , Sumne876.

Gesamtauftrieb : dasselbe . Verkaufts alles.

Preise ; Ochsen 15 bis 17 S , extrem 17 . 50 ( 10 Stück ) , Stiere

14 . 30 bis 17 S , extrem 17 . 20 bis 17 . 40 S ( 3 Stück ) , Kühe 11 bis

13 . 50 S , extrem 13 * 80 bis 14 . 30 S ( 5 Stück ) , Kalbinnen 13 * 50 bis

16 . 70 S , extrem 17 ( 3 Stück ) , Beinlvieh Kühe 9 kis 10 . 80 S , Ochsen

und Kalbinnen 11 . 80 bis 14 . 60 S.

Der Durchschnittspreis ermäßigte sich bei Ochsen um einen

Groschen , bei Kühen um einen Groschen und erhöhte sich bei

Stieren um 16 Groschen und bei Kalbinnen um 56 Groschen . Der

Durchschnittspreis einschließlich Beinlvieh beträgt bei *. Ochsen

16,11 S , Stierem 5,97 S , Kühen11,63 S , Kalbinnen 15,28 S,

Beinlvieh notierte unverändert.
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